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Pianohans)(. jfWam, Düsseldorf

Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpoilotheater ■
Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umlausch, Stimmungen, Reparaluren.Transporle

■ ■ RMBaiBHIHSBBHR ■ 1B HBB B SUEBB BEB B B

I Musikalische Ausbildung
i Helene u. Hai-lit Lüchcr, staatlich gepri

von den Anfangsgründen an in Ge-i
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik."

ruft, Kaiserstraße 19 !• Sprechzeit 4—5.

Freitag, den 29. .Okt. abends 7 1 2 Uhr
Abonnement 1J

Hofl'lllilllM Kl-KsilllllllfECII
Samstag, den 3u. Okt., abends 7 1/, Uhr

Abonnement 2
Rias gioiizei-t

Sonntag, den 31. Okt., abends «i/., Ul.r
Abonnement S
lailiensrin

-Q
C f
r&

r>
o

O

r «
2. • •■5'
N I

OTQ*
I
O
pac
ST
cno
ar

Oieferichs Flaschenbiere in täglich frischer
Brauerei-AbfttllMii je

und zwar: Dieteridi''s erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche
Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. | frei Haus ex'kl.
JHeierich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ItÜ oder BfeZo" ß 4 ds urund ß« Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
<Sr4ianlVcr4lP' RiirJirianrllnnrT Hindenburgwall23,a.Kaiser-Wilhelm-DenknialocnaiiD sene Ducnrtanaiung _ p emni f ^ 6 8 5 - Gegründet 1820 -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. "
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Ys!fMsM!;?L!ä£l&^£V^



^Äff 'Schürzen

5*11^

tfonf&ktion
E/egante.

ffdBS'Anfpntigung Hotel Kaletsch
Königs¬
allee 66

Gebrüder
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Auf uiissenscnauiictierGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Xrügerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver-

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

\

rabrihNiederfcj.

Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!
Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762.

Reserviert.

/-VTT" /^7> •" / Vxyi&teUungwMid,10£nZimiten
^/li CJ \*^r\nrTlJy7 witi&iJn meinerrvXokab
s+/l S^UXCJ WJI i4/4 cu^ GtexAervzeicnenbe-
CUlee&H.33 gegenüberalebz^ bannt gegeberv.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPF.R und KONZERT bis zur öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Grai-fViluli-StraOe 3211 B? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof|

Wilh. Arnold [kehr.
Carl Ducfttoeüer

Kohlen, Koks, Briketts
heopoldffr. 15 u. ßerzogffr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement Abonnement

Donnerstag, den 28. Oktober 1915:

Das Konzert

Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr. - Spielleitung: Bela Duschak.
Personen:

Gustav Heink, Pianist............ * „. *
Marie, seine Frau............. Franziska Wen dt
Dr. Franz Jura.............. Otto Busch
Delfine, seine Frau............. Nora Reinhard
Eva Gerndl............... Marta Kren
Pollinger................ Emil Wirth
Frau Pollinger........... ,".'-.-. Else Kittner
Fräulein Wehner, Hausdame bei Heink ...... Maria Heber-Rosen
Fräulein Selma Meier \ Erna Flock
Miss Garden ( 0 , „. . ,. . . Selma Wuttke
Frau Ciaire Floderer Schülerinnen Heinks. . . . , da RaV enau
Frau Fanny Meli 1 „ Klara Hörnchemeyer
Ein Chauffeur. ....'....')..... Paul Hermann
Eine Magd................ Emma Prothmann

*,* Franz Scharwenka als Gast.
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 3/t Uhr Anfang l 1/ i Uhr Ende ungef. 10 Uhr

Herz und N^Rngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SllbSTHiatllt Grabenstr.

Ein

Erfolall

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

TZro
vin

Neuheiten in
feder-Reiherhäten, aauerhfiten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise! <

Johanna Jfiiehlau, geb. feeser E ° k$™ A11°<-lingerstr.
P

HUfiBRHGSS,Dflsseidorf
OrientteppicheCeppidie, Dekorationen, Polstermöbel

Gardinen, fflöbel. u. Dekorationsstoffe

Kasernensrralje 27
Telephon 543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Krligerol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜ6 b6Stetl

Oraf Adolfstr. 83-87 HEBBERT SCldlLLEB Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle?SXTSFfä^vl&JXSri
üKanseFvatonnm der mnsin. Enrensiraoeion o*»** i» >n« z«,w.n ^ jo»!™«.! «■

<ä Lrwachseni; und Kindei. (j<:sondert<;Klass'är tui
Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.jLeitung: Hofkonzertmcisler Julian Gumpeit'

Aufnahmen täglich — Prospekte frei —



UI/<%aSaI BvailAPAl empfiehlt ihre Ia. hellen und dunklen Biere.
Die nW6FCl l, DiaUeiCI Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.

|Akt.-Qes. in Düsseldorf Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3Vt Sk, XX <d. - Fl ii ge l
sind tonschön.

Grünstraße

TU ssl nd- Flügel
sind klangvoll.

XME and- Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

IMC axid.- Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumiogen............. 4.45 und 0.55 = 5.—
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen ....... 3.60 . 0.40 = 4.—
1 Rang Balkon die hinteren R. ihen......„ 2.7<i , 030 = 3.
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... . 2.70 . 0,30 =i 3.-
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen..... „ 2.25 , 0.25 = 2.50
1. RangSeitenloged.crstcReihefaußerLogel,2,3,4) , 2 70 . 0.3 ) = 3. •
1. RangSeitenlogel -4ersteReihe,5 16 zweite Reihe . 2.25 . 0 25 = 2.50
1. Rang Seitenloge l—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe........., 1.80 „ 0.20 = 2.—
Parkettlogen 1. Reihe . . .......... • 2.25 . 0 25 =- 2.50
Parkettlogen 2. und "3. Reihe........ .' 1.80 . 0 20"■== 2.—
Parkett................ 2.25 . 0 25 = 2.50
Stehparkett ........•.......„ 1.35 . (115= 1.50
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe....... 1 35 „ 0 15= i .50
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10 , 0.15 =i 1 25
2. Ring Seitenluke 1. Reihe............ 0.90 ,, 0 10=1.—
2. Rang Seitenloge 2 im** 3. Reihe..... „ 0 90 „ 0.10=1.'
2. Rang Proszenium loa e..........„ 0,90 „ 0.10 = I.-
Sitzpartcrre..............„ 0-9 • » 0 10 = 1 .—
Stehparterre .............., 0.70 . 0.10 = 0.80
Galerie Sitzplatz........ ■ . • ■ - t>.45 „ 0.05 = 0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden Billetteurpn zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vir.
Während der Hauptpausen wird der *•>tserne Vorhang heruntergelassen.

Für t.Tephonische Billetvorbestellungen (Telephon 77.S5) wird eine Vormerkuugsgebülir von
2 1 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarte, ündei morgens von !<— 1 Uhr an dei Theaterkasse
des Stadtt ;eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galerieka*se
verkault werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ' U r
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Hinlaßkarten für die Sonntagnaclimittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

CllSw Krittler Flügel, Pianinos, Harmoniums
4»UVW*#%II%I|%I ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

B|5a5Ha5 a5a5a5 g5a5 B5a5H5a5a5a5H5H5a5a5B5ä5H555H5a5H5H5H5|fl
6ewiffenhafte, lorgfeilfige Frauenbehandlung,Kräuterfihbäder,Padiungen, Gülle, lüatlage bei

Rheuma, Gicht, Ichias, Beinleiden,Beilgumnaffik, Stärkungsmalfugen, Entfettungskuren.
ärztlich geprüfte Heilgehilfin ülafleurin.
Hdersilrafje 881 - riähe Bauptbahnhof.

Bttelte tion Herren Herzten aus erlfkl. Sanatorien des 3n- u. fluilandes iowle helfe Empfehlungen [fetten zu üienffen.
Frau fr. Walter,

r25r!5H5rl5rlErl5E5a5rl5Z5E5E5H5aSH5a5r25H£rl5H5a5rl5H5rl5H5aSE5E3

1
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen. IJ. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
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Proszcniumiogen
1. Rang Balkon dg
1 Rang Balkon <\M
!. Rang MittellogtH
1. Rang Mittellogi
1. Rang Seitenlogc
1. RangSeitenloge
1. Rang Seitenlog

Loge 5 — 16 d,
Parkettlogen 1. Re
Parkettlogen 2. un
Parkett . . .
Stehparkett
2. Rang Balkon 1
2. Rang Balkon 3
2. Rs;ig Seitcnlo,
2. Rang Soitenlogi 1
2. Rang Proszeniu
Sitzparterre . .
Stehparterre . ,
Galerie Sitzplatz
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Rheuma, eicht, IchlH

Frau hl
Httcife von Herren Herzten au

HSH5H5H5H5S52L5il

J. H. LaÜ J

o >

CO
c
CD
U)
CO

llen und dunklen Biere.
Ipreuß. Staatsmedaille.
lBrauerei-Abfüllung.
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preiswert.
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nübertroffen.
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0.40
0.3H
0,30
0.25
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4.—
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3.-
2.50
3. -
2.50

. 0.20 = 2.—
0 25 = 2.50

. 0 20 = 2.—
„ 0 25 = 2.50
. ii 15 = 1.50
. 0 15 = i .50
, 0.15 =- 1 25
, 0 10 = 1.—
„ 0.10 = 1. '
n 0.10 = 1. -
, 0 10 = ].-
. o.io = 0.80
. 0.05 = 0 50
haben.
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^-Vorstellungen und
entgegengenommen.

Harmoniums
Intausch
It schrifll. Vereinbarung

|5Z5BL5aSH5H5E5ffl
In, Sülle, niallage bei
|en, Entfettungskuren.
BTlalleurin.
»tbahnhof.
Illingen [tehen zu Dlenifen.

aiserswertne
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leiniguugs-Anstalt
Annahmen in allen Stadtteilen.
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